
Bei »Henriette« zu wohnen ist im Som-
mer noch schöner als sonst. Dann früh-
stückt man in dem von Efeu umschlun-
genen Mini-Innenhof statt in der auch 
schon netten Remise nebenan. Die Zim-
mer haben mal eine einzelne knallgelbe 
Wand, mal Farn- oder Blumentapete, mal 
Bilder von Benidorm aus den Siebzigern. 
Insgesamt eine gemütliche Mischung aus 

skandinavischem Design und Vintage-
Möbeln, wie man es aus Wohn-Blogs 
kennt – nur noch nonchalanter als sonst-
wo in der Welt. Und wer ist Henriette? Es 
gibt sie nicht. Die Besitzerin heißt Vanes-
sa, der Name geht auf ihren Vater Henri 
zurück. Aber Henriette, fand sie, klingt 
einfach ein bisschen mehr parisiènne. 
 S i l k e  W i c h e r t

Hotel Henriette, 9, rue des  
Gobelins, 75013 Paris,  

Tel. 0033/1/47 07 26 90, DZ ab 
109 Euro. hotelhenriette.com

Dieses Hotel ist der Traum jedes 
Instagramers: pastellfarbene 
Kissen, Ranunkeln in Porzellan­
vasen, Croissants auf Etagèren 
und Lampions im  Innenhof.

h o t e l  e u r o p a  » h o t e l  h e n r i e t t e «

P a r i s ,  F r a n k r e i c h

Der Film The Danish Girl erzählt von dem Maler 
Einar Wegener, der sich 1930 als Erster einer Ge-
schlechtsangleichung unterzog. Zum DVD- und 
Bluray-Start lädt sz-magazin.de/gewinnen den  
Gewinner plus Begleitperson dahin ein, wo die 
Operation stattfand: nach Dresden. Im Gewinn 
enthalten: drei Nächte in der Junior Suite im 
5-Sterne-Boutique-Hotel »Gewandhaus Dresden 
der Autograph Collection«, eine Dresden Museums 
Card, bereitgestellt von der Dresden Information 
GmbH, und 100 Euro Reisekostenzuschuss.

G e W i n n e n

Teilnahmeschluss ist der 8. Juni 2016. Mitarbeiter der 
beteiligten Firmen dürfen nicht mitmachen. Der Rechts­
weg sowie eine Barauszahlung des Gewinns sind ausge­
schlossen.
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